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Geschichte zum Kalender
„Hard in historischen Ansichten“
Dezember 2007 – Christbaum vor dem Loser-Haus, heute Seehochhäuser, bei der Kirche im Jahre 1954

Dieses Foto zeigt das Loser Haus in
einer stimmungsvollen Aufnahme
mit der großen Fichte in weihnacht-
lichem Lichterglanz. Es stand bis
Ende der 60er Jahre des vorigen
Jahrhunderts gegenüber der Kirche,
dort wo sich heute die See-Hochhäu-
ser erheben. Das Haus gehörte nach
dem ältesten Häuserverzeichnis im
Jahre 1808 einem Johann Kloser,
1818 ist Josef Nell als Eigentümer

Werbe-Steher
an der Kreuzung Hofsteigstraße/L202

verzeichnet. Im Jahre 1874 erwarb es
der Maurermeister Franz Loser von
Anton Feßler. Die Loser’s  waren dann
als Baumeister das führende Bauun-
ternehmen in Hard und sind noch
heute als „Hofsteigbau“ Marktführer.
Der Platz um’s Haus war der Lager-
platz der Firma. Auf dem Foto ist
noch eine romantisch beschneite
Mischmaschine zu erkennen. In den
Jahren 1969 wurde trotz Widerstän-

den die Errichtung der Seehof-Hoch-
häuser von der Gemeinde genehmigt.
Ich stehe auch heute noch zu mei-
nem Zitat aus dem Geschichtsteil des
Heimatbuchs „Z’ Hard am See“ von
1990: „Hier entstand mit diesen
Hochbauten eine nur aus dem dama-
ligen Zeitgeist erklärliche Bausünde
im Harder Uferbild“.
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